Abschließende Evaluierung des Projektes

im Rahmen der Aktion „Gesunde Umwelt – unsere Zukunft im Land Brandenburg“

Bitte unterstützen Sie uns bei der Auswertung unserer Förderung, indem Sie den folgenden Fragebogen nach Abschluss Ihres Projektes ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass dieser Fragebogen nicht den von Ihnen zu erstellenden Sachbericht ersetzt. Vielen Dank!

	Projektnr.:
	

	Projekttitel:
	

	Antragsteller
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Wie heißt die/der ProjektleiterIn?  ..................................................................................

Aus welchem Berufsfeld kommt die/der ProjektleiterIn?

O Pädagogik
        O Wissenschaft
    O grüne Berufe
O Handwerk


O ...............................................................

Wie hoch war die Zuwendung für das Projekt?

O 500 -1000 Euro
O 1001 - 1500 Euro

O 1501 - 2000 Euro

O 2001 - 2500 Euro

Wie viele Personen brachten ehrenamtliche Leistungen in das Projekt ein?

O ………….

Wie viele Arbeitsstunden wurden insgesamt ehrenamtlich geleistet?

O ………….

Wie setzten sich die ProjektteilnehmerInnen zusammen?

O  Kinder im Kindergartenalter

……….  Anzahl

O  Kinder im Grundschulalter

……….  Anzahl

O Kinder der Sekundarstufe I

……….  Anzahl

O Jugendliche der Sek. II

……….  Anzahl

O Jugendliche in der Berufsausbildung
……….  Anzahl

O Studenten



……….  Anzahl

O Familien



……….  Anzahl

O Erwachsene


……….  Anzahl

O Senioren


……….  Anzahl

O Multiplikatoren



……….  Anzahl

Davon

..... Menschen mit Beeinträchtigungen
..... Ausländer / Migranten



Welche Zielgruppen haben Sie mit Ihrem Projekt angesprochen?

O Kinder im Kindergartenalter

O Kinder im Grundschulalter


O Kinder der Sekundarstufe I


O Jugendliche der Sek. II

O Jugendliche in der Berufsausbildung



O Studenten

O Erwachsene

O Familien


O Senioren

O Multiplikatoren 


O Behinderte

O Ausländer



O Frauen



O völlig zielgruppenoffen

Welche umweltpädagogischen Zielstellungen verfolgte Ihr Projekt?

O Sensibilisierung

O Einstellungsveränderung



O Naturerleben


O Handlungsorientierung


O aktiver Natur- und Umweltschutz
O Wissensvermittlung

O Wissensaustausch
O Förderung von Naturverständnis und Umweltbewusstsein

O Mitgestaltung von Umwelt und Gesellschaft


O Vermitteln von nachhaltigem Denken und Handeln

Wurden diese Zielstellungen erreicht?

O ja
O größtenteils
O teilweise
O nein

Welche konkreten Ergebnisse hatte das Projekt?

O Kleinbiotop
O Publikation
O Anschauungstafeln
O Lehrpfad
O Nutzgarten

O Bildungsangebot (z:B. Aktionstag, Untersuchungen, Seminar)
O Nisthilfen
O Demonstrationsanlage

O anderes .................................................................................................................................................................

Wurden weitere Ergebnisse im Projekt erreicht?

 O  Fachkompetenz; (können z.B sein: Nutzung neuer Medien, wissenschaftliches Arbeiten, Kartieren, handwerkliches Arbeiten) konkret:..................................................................................................................................................

O Handlungskompetenz;  (können z.B sein: Nutzung von Geräten, Bestimmungsschlüsseln, konkrete Handlungen, die zu Hause angewendet werden können, z.B. Basteln mit Naturmaterialien, Energiesparen, etc.)

konkret:....................................................................................................................................................

O  z.B. Kommunikative Kompetenz  (können z.B. sein schlüssiges Argumentieren durch Rollenspiele im Projekt, Waldtheaterprojekte, Vorstellen und Präsentation von Projektergebnissen) konkret:…...............................................................................................................................................

O  z.B. Emotionale bzw. soziale Kompetenz  (können z.B. durch Feedback- und Reflexionsrunden erarbeitet worden sein, Herausarbeiten der eigenen Meinung durch Durchspielen verschiedener Alternativen, Arbeiten im Team, Stärken und Schwächen wurden im Team besprochen, Übernahme von ehrenamtlicher und gesellschaftlich wichtigen Arbeiten ) konkret:....................................................................................................................................................

10. Hatte Ihr Projekt Auswirkungen auf die Region?

O ja
O nein

Wenn ja, welche? ..................................................................................................................................................................

11. Hat Ihr Projekt zu konkreten Umweltverbesserungen geführt?

O ja
O nein

Wenn ja, welche?

.................................................................................................................................................................

12. Mit welchen Organisationen / Institutionen haben Sie zusammen gearbeitet?

O Schule/AG, welchen Schultyps? ......................................... 


O Kommune


O Verein
      O Betrieb
O Kindergarten


O Institut


O Uni/Hochschule
 O Gewerkschaft




O Sonstige .................................................................................................................................................................

13. Haben Sie dazu konkrete inhaltliche Kooperationsvereinbarungen abgeschlossen?

O ja
O nein

Wenn ja, mit wem?...............................................................................................................................

14. Wie verliefen diese Kooperationen?

O gut organisiert und sehr erfolgreich

O erfolgreich, aber teils unkoordiniert

O der Wille war da, aber nicht erfolgreich

14 a. Werden Sie die Kooperationen in der Zukunft fortsetzen?

O ja
O nein

15. Wie schätzen Sie selbst Ihren Projekterfolg ein?

O sehr hoch 
O hoch
O mäßig

O eher gering

16. Wo lagen Ihre Probleme?

O Es gab keine, alles verlief reibungslos nach Plan.

O Der Antrag auf Förderung wurde nicht schnell genug bearbeitet.

O Das Projekt war nicht ausreichend gut vorbereitet.

O Die veranschlagten Mittel reichten nicht aus.

O Es ergaben sich unerwartete Schwierigkeiten bei der Ausführung des Projektes.

O Zugesagte Unterstützungen bzw. Kooperationen fielen aus.

O Das erforderliche Fachwissen für das Projekt war nicht ausreichend vorhanden.

O Sonstige .................................................................................................................................................................

17. Wie lange werden die Ergebnisse Ihres Projektes erhalten bleiben?

O nicht mehr
O einige Monate  
O noch etwa ein Jahr
O dauerhaft

18. Wie häufig werden sie in dieser Zeit genutzt?

O ständig
O manchmal
O selten
O voraussichtlich nicht

19. Wie bekannt ist Ihr Projekt in der Öffentlichkeit?

O unbekannt
O lokal bekannt
O regional bekannt
O überregional bekannt

20. Welche Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit haben Sie genutzt?

O Radio/Fernsehen 

O regionale Zeitung


O überregionale Zeitung
O über Gemeindevertreter

O Poster/Faltblätter 

O Mundpropaganda


O Ausstellung


O keine Öffentlichkeitsarbeit

21. In welcher Weise haben Sie die Förderer des Projektes dargestellt?

.................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................

________________________________________________________________________________

  Ausfüllende(r) und Stempel



Ort, Datum

